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WORK SHADOWING-LEITFADEN FÜR DIE TEILNEHMER DER BERUFSSCHULE

Vielen Dank, dass Sie am Work Shadowing-Programm der BS11 teilnehmen und in den 

nächsten Wochen einer Schülerin bzw. einem Schüler des Beruflichen Gymnasiums einen 

Einblick in Ihren Ausbildungsberuf gewähren. Um Ihre Shadowing-Partnerin bzw. Ihren 

Shadowing-Partner aus dem Beruflichen Gymnasium möglichst umfangreich über Ihren 

Ausbildungsalltag zu informieren, finden Sie im Folgenden einige Fragen, die von Interesse sein 

könnten. Nehmen Sie sich daher bitte etwas Zeit, um die folgenden Fragen gemeinsam mit Ihrer 

Shadowing-Partnerin bzw. Ihrem Shadowing-Partner zu besprechen. Darüber hinaus können 

Sie alle weiteren Punkte besprechen, die Ihnen wichtig erscheinen oder speziell Ihren 

Ausbildungsberuf auszeichnen. Viel Erfolg beim Work Shadowing!

Fragen zur Berufsschule 

Wie viele Tage pro Woche bzw. Wochen pro Jahr besuchen Sie die Berufsschule? 

Welche Unterrichtsfächer gibt es in der Berufsschule? 

Welche Themen werden in den verschiedenen Fächern behandelt? 
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Wie viele Klausuren schreiben Sie während der Berufsschulzeit bzw. pro Block? 

Inwiefern wird Ihr Betrieb über Ihre Schulleistungen informiert? 
(Anwesenheit, Noten, Zeugnisse, etc.) 

Fragen zur Abschlussprüfung und ggf. Zwischenprüfung 

Welche Fächer/Inhalte werden im Rahmen der Abschlussprüfung geprüft? 

Wie lang/umfangreich ist die Abschlussprüfung? 

Wie ist die Abschlussprüfung aufgebaut (schriftlicher und mündlicher Teil)? 



3	

Gibt es neben der Abschlussprüfung weitere Prüfungen (z. B. Zwischenprüfung)? 

Wie bereiten Sie sich auf die Abschlussprüfung vor? 

Wie wichtig ist die Note der Abschlussprüfung für Ihren Ausbildungsbetrieb? 

Fragen zum Ausbildungsbetrieb bzw. zum Ausbildungsal ltag: 

In welchem Ausbildungsbetrieb sind Sie tätig? 

Wie groß ist Ihr Ausbildungsbetrieb? (Anzahl Mitarbeiter, Azubis, Filialen etc.) 
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Wie groß ist Ihr Team (Filiale/Abteilung)? 

Wer ist Ihr direkter Ansprechpartner im Betrieb? 

Welche Aufgaben übernehmen Sie im Betrieb? 

Welche Aufgaben bereiten Ihnen besonders viel Freude/eher weniger Freude? 

Wir wünschen Ihnen viel Freude und interessante Erfahrungen. Teilen Sie gerne weitere 

Erfahrungen oder Themen, die Ihnen einfallen!   

Bei Fragen zum Leitfaden oder sonstigen Anliegen können Sie sich natürlich gerne an 

Herrn Jarden von der Beruflichen Schule St. Pauli wenden. 

E-Mail: christian.jarden@bs11.eu
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Platz für Ihre weiteren Inhalte, Themen oder Erfahrungen, die Sie weitergeben möchten: 
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